
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Die deutsche Wehrmacht

Cigaretten-Bilderdienst Dresden

Dresden, 1936

Unsere Kriegsschiffe

urn:nbn:de:bsz:31-362493

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-362493


ieee
2244

Danzerſchiff „ Ndmiral Scheer “ mit Rodelltegellchiff .
Als Kern der deutſchen Flotte waren in Verſailles 6Schiffe
in Größe von je 10000 t vorgeſehen . Nach dem deutſch⸗
engliſchen Abkommen kann Deutſchlandjetzt Schiffe gleicher

Stärke bauen wie jede andere Nation .

Vorderer 2sem⸗curm des Panzerſchitfs „ deutich
land “ . Auf unſeren Panzerſchiffen und Kreuzern iſt
die Hauptartillerie in Drillingstürmen untergebracht .
Leichtere Geſchütze ſtehen einzeln oder paarweiſe hinter

Schutzſchilden .

ter . Ein neuer Schiffstyp iſt der kleine ,
ſchnelle Flottenbegleiter . Seine Aufgabe iſt die Sicherung
der größeren Schiffseinheiten gegen UL⸗Boote, Minen und

Luftangriffe .

Danzerſchiff „ Admiral Graf Spee “ an der Goje . Das
Bild zeigt ein Schweſterſchiff des „ Admiral Scheer “ in
Größe von 10000 t. Auf Grund des deutſch⸗engliſchen
Abkommens bauen wir jetzt Schlachtſchiffe von 25000t .

kreuzer „ karlsruhe “ . Nur 6 Kreuzer dieſes kleinen
Typs ( 6000 t, 15⸗em⸗Geſchütze ) ließ uns Verſailles . Nun
haben wir Anrecht auf eine Kreuzertonnage von rund
120000t ; im Bau ſind 3 Schwere Kreuzer von je 10000t .

Torpedoboot „ IAtis “ in voller fahrt . Wir beſitzen
12 Boote dieſes Typs in Größe von je 800 t . Auf Grund
unſeres Abkommens mit England bauen wir jetzt 16 Zer⸗

ſtörer von je 1625 t.



U⸗bGoot auf der zieler förde . 16 erſten neuen
U⸗Boote ſind mit 250t kaum größer als „ U! ' von 1906 .
Im Weltkrieg entſtanden Boote bis zur Ofachen Größe .
Wir beſitzen bzw. bauen jetzt neben den 250⸗t⸗Booten

ſolche von 500 und 700t .

5 90öbeim Tauchmansver . Durch Fluten der Tauch⸗
tanks erhält das U⸗Boot das zum Tauchen erforderliche
Gewicht . Zum Auftauchen werden die gefluteten Tanks

mittels Preßluft entleert .

U⸗Boots⸗flottille „ Weddigen “ . Bald nach Wieder⸗
herſtellung der Wehrfreiheit erſchienen auf See neue
deutſche U⸗Boote , Laut Abkommen mit England kann
deren Anzahl 45 v des engliſchen Beſitzſtandes betragen .

Minenluchboote . In Kriegszeiten muß man in Küſten⸗
gewäſſern und Teilen der offenen See ſtändig mit Minen
rechnen . Die Freihaltung der Fahrſtraßen durch Minen⸗
ſuch⸗ und ⸗räumboote iſt daher Vorausſetzung für alle

Schiffsbewegungen .

Minenluchflottille . Das Bild zeigt den Ubergang zur
Suchformation , in der fünf mit Suchleinen verbundene
Boote nebeneinander laufen , während ein ſechſtes Boot

folgt und das Fahrwaſſer mit Bojen bezeichnet .

Segelſchulſchiff „ Gorch fock “ . Der ſeemänniſchen Aus⸗
bildung des Führernachwuchſes der Marine dienen die
Dreimaſtbarken „Gorch Fock “ und „Horſt Weſſel “ . Beide

Schiffe ſind mit Hilfsmotoren ausgeſtattet .
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